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Beilage
zu Nro . 36.

des Großherzogl . Badischen Anzeige - Blatts
für den Dreifarn * Kreis . 1825.

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

Schulden ligukdation .

( 2) Die Erben des am 25 , v. M . mit Rück-

kaffung eines Testamentes in öffentlicher Form

verblichenen Burgers Johann RoSkopf zu

Jhringen haben den ihnen zugedachrea
Nachlaß des Erblassers unter dem Vorbehalt

der RechkSivohlthat des ErbverzeichniffeS an .

gelretcen , und um Anordnung einer öfferitli »

chen Schuldenliquidaiion angestanden .
ES werde » daher alle Kreditoren des ent -

schlafcnen RoSkopf hiermit aufge fordert , ihre

Forderungen am
Mittwoch den 11 . Maid . I .

Vormittags 9 Uhr dem TheilungS . Kommissär

im StubenwirthShause zu Jhringen um so

gewisser anzugeden und richtig zu stellen, alS

iönsteo nach Maasgabe der vorliegenden Letz.

renWillenS . Urkunde das Vermögen den Er .

brn wird eingeamwortet , und die nicht an .

gemeldeten Forderungen bei der Trbtheilung
unberücksichtigt bleiben werden .

Breisach , den i « . April 1825 .
Großherzogl . AmtSrrvisorat .

RoyS .
Schulden ! iquidatio n.

( Z) Gegen den Johann Jakob Weiß ,
Brunners Tochtermann , zu Egringen ,

ist die zweite Gant ausgebrochen , und zur

Richtigstellung der Schulden Tagfahrr auf
d e n 17 . M a i d . I .

früh 8 . Uhr in hiesiger Kanzlei avberaumt

worden .
ES werden daher alle jene , welche etwas

an Obgedachttn auzufprechen haben , aufge .

fordert , ihre Beweisse darzulegen , widrige «!»

falls sie den Ausschluß von der Masse zu ge¬

wärtigen haben .
Lörrach , den 18. April 1825 .

Großherzogliches Bezirksamt »

G ant . Edikt .

f 2) Durch Beschluß vom heutigen ist über

das Vermöge » des Friedrich Siegrtf voa

Friedrichtbal Gant erkannt , und Tag¬

fahrt zur Schuldcniiqatdation auf
Die nstag den iv . Mai d. I .

Vormittags 8 Uhr anberaumt worden . Alle

Gläubiger des genannten Falliten werde «

aufgefordert , bet dem Unterzeichneten Amte

auf obigen Tag und Stunde persönlich oder

durch gehörig Bevollmächtigte ihre Forde¬

rungen resp . Vorzugsrechte unter Vorlage
der betreffenden Urkunden richtig zu stellen ,

widrigenfalls dieselben von der vorhandene »

Masse ausgeschlossen werden . In gedachtem
Termine wird auch über die Wahl des Cu -

raior massae , so wie über die Gebühr des¬

selben für die Verwaltung der Masse ver¬

handelt , von dem weder selbst , noch durch

Mandatare liquidirenden Gläubiger aber an¬

genommen werden , daß er in dieser Hinsicht

der Mehrzahl der Creditoren beitrcte .
Karlsruhe , den 12 . April 1825,1

Großherzogl . Landamt »
l ». Fischer «

G a n t . Ed i k t .

( 3 ) Johann Beugger Hafner vonRh -

t h e n b a ch , har sich zahlungsunfähig erklärt ,

. dem zu Folge wird hiemit gegen denfelbe «

die Gant erkannt , und Tagfahrr zur Schul »

dcnliquidation auf
Montag den 9. Mai h. F .

Vormittags 9 Uhr anbrraumt , wobei Hesse«:
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Gläubiger ihre Forderungen bei Bermekdovg
des Ausschlusses von der Masse zu liquidiren
haben .

Neustadt , den 9 . April 1825 .
s. Großherzogl . Bad . F . F . Bezirksamt .

Obkircher .
Gant - Edikt .

( 3) Gegen Conrad Sch leg e l von Nie .
derrimsingen , wird hiemit Kanr er .
kan nt , und Schuldenliguidarions . Tagsfahrr
Attf

Donnerstag den iS . Mai d . I .
tn diesseitiger AmtSkanzlei anberaumt , wo.
durch dessen sämmtliche Gläubiger bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Waffe ihre
Forderungen entweder selbst oder durch hin¬
länglich Bevollmächtigte unter Vorlage ihrer
BeweiSurkandea in Original oder legaler
Abschrift anzumelden und richtig zu stellen
haben .

Hiebei wird noch bemerkt , daß man über
einen Borg . und Nachlaßvertrag verhandeln
wirb .

Breisach , den 18 . April 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

S ch n e tz l e r .

Aufforderung .
( 2) In Sachen des Friedrich Gerner von

« delöhetm , dermalen zu London , gegen Mi¬

chael Hubert von Adelsheim , Darle -

Heu ad 105 Pfund Sterling , nebst 5 pC .
Zinse » , vom 1 . Jänner 1824 . an betreffend ,
wird der Beklagte , dessen Auffenthalt unbe -
kannt ist , aufgefordert , sich über die vom
Kläger an Um eingeklagte Forderung ad

105 Pfund Sterling , nebst 5 pC Zinsen
vom 1 . Jänner v . I . an , und Kosten ad
2 Pfund Sterling , 17 Schillinge und 3

HLnee , so wie über die Original . Schuld -
urkunde vom i . Jänner 1824 . binnen

drei Monaten
dahier vernehmen zu lassen , widrigenfalls
mit Ausschluß aller Einreden die Forderung
und die Urkunde für richtig erkannt , und

sofort das weitere Nechtliche wird verfügt
werden .

Osterburgen , den 15 . April 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Herr mann .

Be k ant m a ch u n g. ,
t2 ) In Gemäßheit hohen KreiSdtrektoriar

Beschlusses vom 2ten l . M . Nr . 4868 . soll
di « Kamminfegerri in diesseitigem Bezirke
an einen Meister , welcher feinen Wohnsitz
dahier zu nehme« har , vergebe » werden .
Diejenigen Kamminfeger . Meister , welche
diesen Dienst zu erhalten wünschen , werden
deswegen aufgefordert , sich innerhalb vier
Woche « unter Anschluß ihrer Zeugnisse
über Befähigung und Aufführung schriftlich
det unterfertigter Stelle zu melden .

Tryberg , de « 18 April 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bleib imhauS .
Bekanntmachung .

( 2) In Untersuchungösachen gegen Karo -
linr Meier von Schutterthal , Ober .
amtS HohengeroldSegg , wegen Diebstahls -

verdacht , haben sich bei derselben unten ver -

zeichnete Effekten vorgefunden , wozu der Ei -

genthümer sich dahier zu melden aufgefordert
wird .

Emmendingen , den 18 . April 1825 .
Großherzogl . Oberamt .

B . A . d. O . B .
Seufert .

Vorgefundene Effekte « .
Eia blau gebildeter kölschener Bettüberzug ,

auf dem Unterblatt mit r r r roth gezeichnet .
Ein reisten MannShemd mit B . st rothge -

zeichnrt , und rin detto mit l . st . roth ge¬
zeichnet .
Beschreibung der KarolineMeier .

Dieselbe ist 25 Jahre alt , 5‘ 3" groß , hat
ein rundes Gesicht , gesunde Farbe , braune
Haare , graue Augen , spitzige Nase und gro¬
ßen Mund .

Bekanntmachung .
( 2) Nachdem die Erneuerung der Unter¬

pfandsbücher in der Gemeinde Arlen beendiget ,
der Termin zur Anmeldung der UnterpfandS -
rechte auf Liegenschaften derselben Gemarkung
längst verstrichen ist , so werden die bei dieser
Erneuerung etwa nickt angemeldeteu Unter -
pfandörechte für erloschen , und daS Pfand -
gericht aller Haftung für dieselben entbunden
erklärt .

Radolphzell , den 21 April 1825 . ,
Großherzogl , Bezirksamt .
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, DtebftahlSanzetgr
.

~ ( 2) In der Nacht vom löten auf de»

LOten d. M . wurde der Maria Eva , Zim -

mermannZ Wittwe zu Obcrharmmersbach ,

mittelst gewaltfamme » Einbruchs aus ihrer

Stubenkammcr folgende Effekten entwendet :

1) an baarem Geld , 8 Stück Kronenthaler .

2 ) Ein Srandenvoll Schmalz von 10 Maas .

3) Eine roihe Brust von Scharlatin .

4 ) Ein Weiberrock von schwarzem Zeug .

5) Ein Weiberrock von schwarzem Halb¬
leinen .

6) Ein Weibertschvben von schwarzwollenem

Tuch .
7) Ein Paar graue und zwei Paar weiße

wollene Strumpf .
8) 5 oder 6 Stücke Weiberhemder ohne

Zeichen .
9) Eia schwarz seidenes Halstuch mit ro -

them Kranz .
10 ) Ein baumwollenes HalStuch mit wei¬

ßen Blumen und blauen Boden .

Li ) Ei « HalSmäntele mit Küpperband

eingefaßt .
12) Ein halbbaumwollenes Fürtuch .

13) Zwei Stück Kappen von schwarzem

Damast und seidenen Spitzen -

Sämmtliche Polizei . Behörden werden hie «

mit ergebenst ersucht , auf die Effekten so¬

wohl als auf den Thärer fahnden , im Be¬

tretrungsfall den Erster « arretiren , und

wohlverwahrt hieher abliefern lassen zu wollen .

Gengenbach , den 22 . April 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Boffi .

Fahndung .

( 3) Der angeblich ledige Müllerpursche

Johann Georg Baldersperger von Bälden ,

heim im Elsas , wurde heute Früh beilaustg

um 10 Uhr in dem Walde von Oberkirch

hieher von zwei ihm unbekannten Burschen

«ngekallen , und seines Geldes und Kleider

mit Ausuahm der « och am Leib tragende «

Hosen . HemdeS und Schnhe beraubt , wor .

auf diese Bursche wieder in den Wald zurück «

gesprunge ».
Die Kleidungsstücke und das verlorne Geld

besteht in Folgendem :
i ) a» baarem Geld ungefähr s st. — kr .

und zwar in Sechs , und Drekbätzner ,

Sechslreozerstücken und einem französt .

scheu Franke .
2) Zwei Kamisol , wovon eines von hell ,

blauem Tuch und gelb metallenen Knö .

pfen . . . . . . . 7 fl . — kr .

DaS andere von weisem Zwilch mit

weis beinenen Knöpfen . . 1 fl . 31 kr'

3) Zwei weife reustene Hemder mit I . G . B.

bezeichnet . . . , . . 3 fl . — kr.

4) Ein paar Schuh . . . 1 fl . 48 kr.

5) Zwei weise GiletS von Biquet 3 fl . 36 kr.

6 ) Ei » schwarzer Filzhut , etwas abgetra -

gen , mit eiuem schmalen schwarzen Band

und einem kleinen gelben Schnell -

chen . . . . . . . —- fl . 54 kr ,

7 ) Ein schwarz seidenes HalStuch — fl . 54 kr.

8 ) Eine blau tüchene Kappe mit einem

blechernen Schild . . 1 fl. 21 kr .

9) Ein paar weisgärnene Strumpf . 36 kr .

10 ) Ein roth baumwollenes Saktuch 54 kr .

11) Ein Wandcrbuch im April 1824 von

Oppenheim ausgestellt , und zuletzt in

Strasburg den 30 . Mürz d . I . visirt .

Diese zwei Bursche können nun folgender¬

maßen signaltsirl werden .
Der eine mag 5 ' 7 ' groß scyn, ist besetzt,

hat ein länglichteS vollkommenes Gesicht , ist

bekleidet mit einem blau tüchenen Urberrock ,

weis leinenen Hosen , einem schwarze « man .

chestcrnem Gilet , Bändelschuhen und einem

alten schwarze» Filzhut .
Der andere ein kleiner Bursch , hat

schwarze Haare , ein blatternarbigres mage¬

res Gesicht , ist bekleidet mit einem alten ,

grauen tüchenem zerrissenem Wams , einer

roth leinenen Weste mit schwarzen graue «

Streifen , weis leinenen Hofen und Bändel¬

schuhen , und trägt eine mit Wachstuch über¬

zogene Kappe .
Sämmtliche Polizeibehörden ersuche « wir

in Dtenstfreundschaft auf diese zwei Bursche

sowohl , als die Effekten, gefällig fahnden ,

diese Bursche auf Betreten arretiren , und

mit den Effekten wohlverwahrt anher liefern

lassen zu wollen .

Grugenbach , den 2 . April 1825 .

Großherzogl . Bezirksamt .
BvUi .



- c 264 )

Aaufanträgeurid Verpachtungen.

Ro heisentrauSporr . Berftetge -
r u « g -

( 3 ) Zufolge Beschlusses Großherzoglich
Hochlöblicher Bergwerks . Commission wird
die Beifuhr von 5600 Cencner Massel « und
Ceschirreiftn , welche daS hiesige Eisenwerk
in dem nächsten Jahre , nämlich vom 1.
Juni 1825 bis i . Juni 1826 von dem Eisen -
werk Kavdern zu beziehen har ,

Dienstags den 17. k. M . Mat
Morgens 10 Ühr in diesseitiger Kanzlei ent -
weder ganz oder in Abthettungen z« 500
Cenkner an den Wentgstnehmenden accordirr
werden ; wozu man dir Liebhaber mit dem
Beifügen einladet , daß der Steigerer einen
Bürgen zu stellen oder eine Caukion einzn -
legeri hat .

Kollnau , am 16. April 1825 .
Großherzogliche Hütttnverwaltung .

Schmidt .
Mühle . Versteigerung .

( 3) Joseph Ruth Müller von Bleibach ,
läßt am

Dienstag den 3 , Maid . I .
Nachmittags 2 Uhr im LöwenwirthShauS da .
selbst sein Hau - , Mahlmühle mit zweiGän .
ge» , Scheuer , Baumgartrn und die Hälfte
von 3/4 Jauchert Acker beim Haus , öffenr.
sich an den Meistbiethende » versteigern .

Der Ausrufspreis ist 5OO0 st . dir Beding .
Nisse werden am SteigerungStag eröffnet ,
« nd können beim Verkäufer vernommen
« erden .

Waldkirch , den 18. April 1825 .
GroßherzoglichrS Amrsrevisorat .

Wein . Versteigerung .
( 3 ) M on tag d en 2 . M a i d. I . Nach ,

mittags 1 Uhr werden in hiesigem Gemeind .
Keller

100 Saum 1824t ; Wein ,
Sffentlich gegen b« re Bezahlung versteigert ,
wozu die Kauflustigen eingeladen werbe «.

Malterdingen , den 20 . April 1826 .

He « , und Oehmd . Verkauf .
( 3) In dem UniversitätS - Gebäude dahier

sind 4i Centner Heu und 22 Centaer Oehmd
von guter Oualicät um den laufenden Preis
aus der Hand in beliebigen Abtheilungen zu
verkauft «.

Freiburg , am 7. April 1825 . *
UniversitätS Wirthschafts Administration .

A . M . Schinzinger .
Veraceordirung .

<r ) Nach höherer Anordnung wird die
hiesige Forstverrechnung ihren jährlichen Be -
darf an Heu und Stroh in 72 Eentner und
200 Bund bestehend »

Samstag de » 14 . Mai d. I .
Nachmittags 2 Uhr im Badhause zu Säckin .
gen öffentlich an den Wenigstnehmendeu ver .
aeeordiren .

Beuggen , am 9 . April 1825 .
Großherogl . Forstverrechnvoz .

HauSverkauf .
<3) Joseph Schneider von Suggenthal ,

wird
Dienstag den 3 Mai d. I .

Nachmittags 2 Uhr sei » eigenthümlichrS HauS
nebst einem kleinen Gärtchen aus freier Hand
an de« Meistbiethenden im HirschenwirthS .
Hause daselbst öffentlich versteigern lassen ,
und werden die Bedingungen vor der Stet »

gerung kund gemacht -
Der AusruftpreiS ist 700 fi . , md wird

für den Verkäufer und seiner Frau auf Leb.
zeit Wohnung Vorbehalten .

Waldkirch , den 15 . April 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Früchte » . Verkauf .
( 3 ) Auf dem UniversitätS . Fruchtspeicher

dahier ist ein Quantum Wachen , Roggen , Ger .
sten und Haber entweder in größer » Abtheilvn .
gen oder Vtertelweise um den laufenden Marckt.
preis aus der Hand zu verkaufen .

Freiburg , den 20 . April 1825 .
UniversitätS . Wirthschafts . Administration .

A . M . Schinzinger .

Druck und Verlag der F . X. Kerken mayer ' schen UniversitätS , Buchdruckerei.
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